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Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


— — 


Deutſchlan d. 

Berlin, 31. März. [ Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Medicinal⸗Rath Dr. Rehfeld zu Poſen den Rothen Adler⸗ 
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem praktiſchen Arzt Dr. Nolda 
zu Graudenz den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Banquier Karl 
von der Heydt zu Elberfeld den Königlichen Kronen⸗Orden dritter 
Klaſſe; dem . Kutſcher Ernſt Knebel zu Berlin und dem 
Königlichen Vorreiter Wilhelm Schäfer zu Koblenz das Allgemeine 
Ehrenzeichen; ſowie dem Gefreiten Malinowski im Poſenſchen Ulanen⸗ 
Regiment Nr. 10 die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Referendar Carl Georg Julius 
Richard Friedrich Clamor Freiherrn von dem Busſche⸗Ippen⸗ 
burg genannt von Keſſel zu Osnabrück die Annahme und Führung 
des Namens „von dem Busſche-Münch“ unter Beibehaltung des 
Freiherrntitels geſtattet. f 

Se. Majeſtät der König hat den Geheimen Regiftratoren im Kriegs⸗ 
miniſterium, Kanzlei⸗Räthen Fabricius, Becker, Wilke, Schmidt 
und Thiele den Charakter als Geheimer 8 den Geheimen 
expedirenden Secretären im Kriegsminiſterium, Stärk und von Kleiſt, 
ſowie dem Buchhalter bei der Hof⸗ und Civildiener⸗Wittwenkaſſe in 

annoper, Hoffmann, bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand den 
harakter als Rechnungs⸗Rath und dem Geheimen Regiſtrator im Kriegs⸗ 
miniſterium, Schirmer, den Charakter als Kanzlei⸗Rath verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs den bisherigen 
Conſular⸗Agenten Fr. Mataré zum Vice⸗Conſul in Moſſelbay (Britiſch 
Süd⸗Afrika) ernannt. ö ER { 

Der Archivar I. Klaſſe, Dr. phil. Erich Joachim in Marburg, iſt 
als Staats⸗Archivar nach Königsberg i. P. verfegt, der Archivar II. Klaſſe, 
Joſeph von Lekszycki bei dem Staots⸗Archiv in Poſen, zum Archivar 
1. Klaſſe befördert, der Archiv⸗Aſſiſtent, Dr. phil. Bruns Kruſch vom 
Geheimen Staats⸗Archiv in Berlin, an das Staats⸗Archiv zu Marburg 
verſetzt und dort als Archivar II. Klaſſe angeſtellt worden. — Der Ka⸗ 
taſter⸗Controleur, Steuer⸗Inſpector Heinen zu Mühlhauſen i. Th., iſt zum 
Kataſter⸗Inſpector ernannt und demſelben eine Kataſter⸗Inſpectorſtelle bei 
der Königlichen Regierung zu Schleswig verliehen worden. — Der Kanzlei⸗ 
Diätarius Reiß iſt zum Geh. Kanzlei⸗Secretär im Miniſterium für Handel 
und Gewerbe ernannt worden. — Der bisherige Bergwerks⸗Director zu Dud⸗ 
weiler bei Saarbrücken, Bergrath Heyder, iſt zum Bergrevierbeamten 
ernannt und mit der Verwaltung des Bergreviers Herne, unter Anwei⸗ 
ſung ſeines Wohnſitzes in Bochum, betraut worden. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Das Schulgeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Stein“ und „Prinz Adalbert“, Geſchwaderchef: Capitän zur See und 
Commondore v. Kall, iſt am 30. März er. in Wilhelmshaven, S. M. 
Kreuzer „Nautilus“, Commandant Capitän⸗Lieutenant v. Hoven, am 
31. März cr. in Amoy eingetroffen. Letzterer beabſichtigt, am 4. April er. 
wieder in See zu gehen. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 31. März. In der heutigen Stadtverordnetenſitzung 
wurde die Reſolution, welche den Magiſtrat auffordert, wie die 
hieſigen Brauereien, ſo auch die auswärtigen, welche ihre Biere hier 
zum Conſum bringen, mit einer Abgabe in Form eines Zuſchlags 
zur Braumalzſteuer zu belegen, mit 82 gegen 24 Stimmen abgelehnt. 

Straßburg, 31. März. Die „Landeszeitung“ erklärt die Nach⸗ 
richt von der bereits beſchloſſenen Auflöſung der Statthalterſchaft, 
des Miniſteriums und Landesausſchuſſes für unbegründet. 

Straßburg, 31. März. Der Landesausſchuß hat das Zwangs⸗ 
enteignungsgeſetz angenommen und ſich darauf bis nach Oſtern vertagt. 

Wien, 31. März. Der Kaiſer ſpendete zur Unterſtützung der 
Expedition Holubs 5000 Gulden. 

Der König und die Königin von Rumänien find heute Morgen 
nach Bukareſt zurückgereiſt. j 

Wien, 31. März. Die Deputation des Kaiſer Franz Garde⸗ 
Grenadier⸗Regiments ftellte ſich geſtern auch dem Erzherzog Albrecht 
und heute dem Reichskriegsminiſter Grafen Bylandt⸗Rheydt vor. — 
Der Specialgeſandte des Sultans Ali Nizami Paſcha hat ſich auf der 
Rückreiſe von Berlin einige Tage hier aufgehalten und wird dem⸗ 
nächſt feine Reiſe nach Konſtantinopel fortſetzen. 

Rom, 31. März. Der „Moniteur de Rome“ dementirt die 
Meldung des „Temps“, daß dem Papſte von Berlin und Wien 
Mittheilungen betreffs der roͤmiſchen Frage zugingen. Der „Tribüne“ 
zufolge haben Cairoli und Zanardelli beſchloſſen, die Verhandlungen 
fortzuſetzen und im Einverſtändniſſe mit den anderen in Rom an⸗ 
weſenden Collegen vorzugehen, jedenfalls aber die einträchtige com: 
pacte Linke aufrecht zu halten. 

Paris, 31. März. Der Senat hat die Supplementarcredite 
nahezu einſtimmig bewilligt. 

Beide Kammern werden ſich vorausſichtlich am Dinstag bis nach 
Oſtern vertagen. i 

London, 31. März. In einer von den liberalen Unioniſten 
heute Nachmittag abgehaltenen Parteiverſammlung ſprach ſich Lord 
Hartington dahin aus, daß die Partei die Regierung in der gegen⸗ 
wärtigen Lage der Dinge unterſtützen müſſe. Die Regierung werde 
ohne Zweifel die Einwendungen einzelner Parteimitglieder gegen ge⸗ 
wiſſe Beſtimmungen der iriſchen Zwangsvorlage in Erwägung ziehen. 
Chamberlain unterſtützte die von Lord Hartington hervorgehobenen 
Geſichtspunkte, und die Verſammlung beſchloß, für die erſte Leſung 
der iriſchen Zwangsvorlage zu ſtimmen. ee 

London, 31. März. Das Oberhaus hat die Bodengeſetznovelle 
für Irland in erſter Leſung angenommen. Die Vorlage beftimmt, 
daß diejenigen Pächter, welche Pachtcontracte beſitzen, zur Landacte 
vom Jahre 1881 zugelaſſen werden ſollen, daß der Pächter, mit dem 
Erlaß des Exmiſſtonsbefehls ipso facto Aufſeher ſeines bisherigen 
Pachtgutes wird, innerhalb einer ſechs monatlichen Friſt aber durch 
Zahlung des Pachtrückſtandes wieder Pächter werden kann, und daß 
ſolchen Pächtern gegenüber, die in Folge von Unglücksfällen zahlungs⸗ 
unfähig werden, executloiſche Maßregeln aufgeſchoben werden ſollen. 

London, 31. März. Das Unterhaus nahm in erſter Leſung die 


- Bill an, betreffend die Regiſtrirung der Uebertragung des Grund⸗ 


beſitzes, es ſollen hierdurch Grundbeſitzregiſter in England eingeführt 
werden. Salisbury erklärte, er habe keine Nachricht, daß zwiſchen 
Italien, . und Oeſterreich ein Allianzvertrag unterzeichnet 
worden iſt. 


London, 31. Maͤrz. Laut officiellen Berichts betragen die 


Staatseinnahmen des heute beendigten Finanzjahres 90 772 758 
Pfund Sterl., im Vorjahre 89 581 301 Pfd. Sterl. 

Kopenhagen, 31. März. Das Folkething wählte Högsbro zum 
Präſidenten, Boſſen zum Vicepräſidenten. Der Schluß des Reichs⸗ 
tags erfolgt morgen. 


Athen, 31. März. Der Miniſter des Innern, Lombardos, hat 
der Kammer mehrere Geſetzentwürfe, die Reorganiſation der Ver: 
waltung betreffend, vorgelegt. — Die Feierlichkeiten anläßlich des 
fünfzigjährigen Beſtehens der Univerſität beginnen am Sonntag. 

„ Köln, 31. März. Der Rheinpegel iſt jetzt 5,80. Das Waſſer fällt 
überall; das Wetter iſt hell und kälter. 

Trieſt, 31. März. Der Lloyddampfer „Vorwärts“ iſt heute Mittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 1. April. 

W. T. B. Wien, 31. März. Wie die „Polit. Corresp.“ mittheilt, hat 
das Rothschild-Consortium nach der mit der ungarischen Regierung 
getroffenen Vereinbarung 28 Millionen Fl. Papierrente effectiv fix über- 
nommen und für 20 Millionen Fl. efiectiv die Option sich vorbehalten. 


St. C. Grossbritanniens Eisen- und Stahlerzengung 1885 und 1886. 
Die ungünstigen wirthschaftlichen Verhältnisse der letzten Jahre, welche 
sich mit ihrer ganzen Schwere namentlich auf dem Eisenmarkte 
geltend machten, haben 1886 in dem wichtigsten europäischen Pro- 
ductionsgebiete, Grossbritannien und Irland, zu einer namhaften Ein- 
schränkung der Roheisen-Erzeugung geführt, deren günstiger Ein- 
fluss auf eine allmähliche Preissteigerung dieser Waare nicht aus- 
geblieben ist, Während das Vereinigte Königreich im Jahre 1885 
7250 657 Tonnen Roheisen erzeugte, betrug diese Menge im folgenden 
Jahre 6870665 Tonnen, also 5,2 pCt. weniger als in jenem. Gleich- 
wohl sind 1886 23373 Tonnen englisches Roheisen mehr als im Vor- 
jahre verbraucht worden. Zu Ende 1885 betrug nämlich der Gesammt- 
vorrath von Roheisen im Vereinigten Königreich 2 352 169 Tonnen, so 
dass dem Consum während des Jahres 1886 im Ganzen 9 222834 To. 
zur Verfügung standen; davon gingen 6 731 328 Tonnen gegen 6 707 955 
Tonnen im Vorjshre in den Verbrauch über. Wenn nun in den 
meisten Bezirken des Vereinigten Königreichs der Gesammtverminderung 
entsprechend die Roheisenerzeugung 1886 zurückging, ist dieselbe dennoch 
in vier Bezirken, nämlich in Lancashire, West-Cumberland, Lincolnshire und 
Northamptonshire gestiegen, und zwar war diese Steigerung im letzten 
Bezirke, wo sie 38 023 Tonnen betrug, am grössten. Umgekehrt wie 
mit der Roheisenerzeugung verhielt es sich mit der Herstellung von 
Bessemerstahl, welche im Vereinigten Königreiche von 1304127 
Tonnen im Jahre 1885 auf 1 570 520 Tonnen im folgenden Jahre, also 
um 20,4 Procent zunahm. Diese Vermehrung vertheilte sich auf die 
einzelnen Bezirke in folgender Weise: 


1885 1886 Zunahme 
South Wales Tonnen 403 114 412 191 9077 
Cleveland-Distriet ..... „ 282642 399681 117 039 
Sheffleld- District. 233 940 238 950 5010 
West Cumberland „ 202397 250919 48 522 
sonstige Districte - 182 034 268 779 86 745 


Grossbritanniens Herstellung von Bessemer-Schienen stieg in den 
beiden letzten Jahren von 706583 auf 730343 Tonnen; relativ weit 
stärker vermehrte sich diejenige von Schwellen aus Bessemerstahl, 
nämlich von 34548 auf 63928 Tonnen, also beinahe auf das Doppelte, 
Diese Erscheinung beruht in erster Linie darauf, dass Stahlschwellen 
seitens der englischen Bahnen neuerdings eine sehr ausgedehnte Ver- 
wendung finden, und dass auch in Britisch-Indien die Benutzung der- 
selben erheblich gestiegen ist. 

* Vom Zuokermarkte, Das russische Syndicat der Zuckerfabriken 
behufs Exports von 20 bis 25 pCt. der diesjährigen russischen Zucker- 
production scheint gesichert und wird der Weltmarkt daher demnächst 
mit grossen Mengen russischen Zuckers zu rechnen haben, — In Ham- 
burg und Danzig nehmen die Einlagerungen von Zucker bedenkliche 
Dimensionen an. Gegen Mitte dieses Monats betrugen die in beiden 
Häfen angesammelten Vorräthe cs. 770000 Sack gegen ca. 490000 um 
dieselbe Periode des Vorjahres. — Die sichtbaren Vorräthe Englands, 
seit längerer Zeit im Abnehmen begriffen, gerathen auch wieder ins 
Steigen. In der mit 1. März zu Ende gegangenon Woche betrug die 
Zunahme 5000 Tons. Dabei dauern die Zufahren vom Continent fort. 
— In Triest betrugen die Vorräthe an raffinirtem Zucker aller Art am 
25. d. Mts. 184000 M.-Cir. 


„ Zum Rohseldenhandel mit China. Der Ostas. Lloyd nimmt Ver- 
anlassung, darauf hinzuweisen, dass durch die neuere Bestimmung, 
wonach die zur ostasiatischen Zweiglinie gehörigen Dampfer nicht 
mehr Brindisi, sondern Genua anlaufen, voraussichtlich ein neachtens- 
werther Antheil an der Rohseidenausfahr für die Folge auf die deutsche 
Linie übergehen wird. Der Export in diesem Artikel belief sich ab 
Shangai im Jahre 1886 allein auf rund 51500 Ballen, welche fast aus- 
schliesslich bisher von den Dampfern der englischen und französischen 
Gesellschaft, namentlich der letzteren, übernommen wurden. Dadurch, 
dass nunmehr die Waare den continentalen Seidenmärkten näher vor 
die Thür gebracht wird, dürfte sich fortan ein directerer Verkehr ent- 
wickeln. Es liegt jedenfalls im Interesse der Consumenten, sich die 
dadurch gewährte billigere Herstellung des Rohmaterials zunutze zu 
machen. 


Ausweise. 

Paris, 31. März. [Bankausweis.] Verhältniss des Notenum- 
laufs zum Baarvorrath 83, 27. Die Zins- und Discont-Erträgnisse in der 
letzten Woche betrugen 6585 000 Fres., Zunahme 416 000 Fres. 

London, 31. März. [Bankausweis.] Regierungs - Sicherheit 
14 210 000 Pfd. Sterl. Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 
48½ pCt., gegen 49½ in voriger Woche. Clearinghouse-Umsatz 124 
Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres weniger 1 Million. 


N Conturseröffnungen. 

Kaufmann Ferdinand Göhler zu Aschersleben, — Kaufmann Her- 
mann Ims zu Barby. — Möbelfabrikant H. Roeser zu Berlin. — Die 
im Grossherzogthum Hessen gelegene Papierfabrik, in Firma C. Krebs- 
Schmitt’sche Papierfabrik. — Kaufmann August Fleischmann zu Frank- 
furt a. M. — Fabrikant Johann Friedrich Reik in Donzdorf. — König- 
licher Notar Franz Hubert Schmitz zu Obercassel. — Firma Strohmeyer 
und Schulz in Krimmitschau. — Kaufmann Dietrich Schroer zu Hom- 
berg a. Rhein. — Buchdruckereibesitzer Carl Paetow zu Schwerin i. M. 
— Firma Kantrzinsky & Stahl zu Tilsit. — Firma Meyer & Meyerding, 
Cigarren- und Tabakfabrik in Wolfenbüttel. — Commanditgesellschatt 
Ehrhardt & Co. zu Zörbig. 

Schlesien: Robert Jauer zu Winzig. 


Eintragungeu im Handelsregister. 
Eingetragen: M. Waci:sner in Trebnitz. Julius Drescher und 
D. Camnitzer, beide in Friedland 08. H. Lustig in Myslowitz, Inhaberin 
Helene Lustig, geb, Seidel. Carl Schlockow, hier. Bernhard Baruch 
als Gesellschafter der Handelsgesellschaft Baruch & Loewy, hier. 
Gelöscht: Firma Gebr. Schlesinger in Breslau. 


Börsen- und MHandels-Depesehen. 

Paris, 31. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course,] (Hachtrag.) 
Türkenloose 31, 70. Credit mobilier 285, — Spanier neue 65%, 
Banque ottomane 507, —. Credit foncier1380, Egypter 381,25. Suez-Actien 
2067, —. Banque de Paris 732. Banque d’escompte 473, —. Wechsel auf 
London 25, 20% Foncier egyptien —. 4% 
Neue 3% Rente —. Panama-Actien 406. Pest. 

Paris, 31. März, Abends, [Boulevard] 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 98, 30. 
Türkenloose —, — Spanier (neue) 65%, Neue Egypter 391, 25 


priv. türk. Oblig. 341, 25. 


30% Rente 81, 16. 
Türken 1865 13, 57. 


Banque ottomane 508, 12. Staatsbahn — 4% Ung. Goldrente 81/8. 
Neue Anleihe —, —. Fest. 

London, 31. März, Nachm. [Schluss- Course.] (Nachtr.) Spanier 
64. 5% priv. Egypter 97/¾ 30% unif. Egypter 75. 40% garant. 
Egypter 98%/,. Ottomanbank 10¼. Suez-Actien 81½. Canada Pacific 
64/8. Silber —. Platzdiscont 1¾ %. Stetig. 

London, 31. März, Nachm. 5 Uhr 50 Min. 
104 ½. Consols 1018, Convert. Türken 13%. 187ler Russen —, —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 93¾. Italiener 97. 40% ungar. 
Goldrente 80½. 4% unific. Egypter 75. Garant. Egypter —. Öttoman- 
bank 10¼. Silber 44/16. Lombarden —. 5% privileg. Egypter —. 
Suezactien —. 

London, 31. März. In die Bank flossen heute 30000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 31. März, Abends. [Effecten-Societät,] 
— Credit-Actien 224½. Franzosen 190%. Lombarden 68 ¼ 

alizier 161. Egypter 74, 60. 4% Ungar. Goldrente 80, 90. 80er 
Russen 80, —. Gotthardbahn 97, 20. Mecklenburger 138, 70. Disconto- 
Commandit 193, 60. Portugiesische Anleihe 92, 70. Buenos Ayres- 
Anleihe —. Laurahütte —, —. Hess. Ludwigsbahn 95, —. Lübecker 
155, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 31. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 337. Pariser Wechsel 80, 333. Wiener 
Wechsel 159, 30. Reichsanleihe 105, 90. Oest. Silberrente 65, 10. Oest. 
Papierrente 64, 20. 5% Papierrente 77, 90. 4% Goldr. 90, 70. 1860er 
Loose 113, —. 1864er Loose 273, 10. Ung. 4% Goldrente 80, 70. Ung. 
Staatsloose 215, —. Italiener 97, 20. 1880er Russen 79, 80. IL Orient- 
Anleihe 55, 20. III. Orient-Anleihe 55, 20. 4% Spanier 64, 30, 
Egypter 74, 50. Neue Türken 13, 50. Böhmische Westbahn 2188/8. Central- 
Pacific 113, 50. Franzosen 190. Galizier 1609%,. Gotthardt- Bahn 
96, 70, Hess. Ludwigsbahn 94, 20. Lombarden 68. Lübeck-Büchener 
152, 90. Nordwestbahn 129%. Credit-Actien 225%. Darmstädter Bank 
136, 50. Mitteld. Creditbank 94, 30. Reichsbank 136, —. Disconto- 
Commandit 192, 40. 5% serb. Rente 78, 50. Fester. 

Neue Serben 81, 80. Arader St.-Pr.-A. —, —. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 92, 40. Buenos-Ayres —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 226¼. Franzosen 1897 Be 
Galizier 1613/;. Lombarden 673/,. Gotthardbahn —, —. Egypter 74, 70. 
Diseonto-Commandit 193, 10. 4% ungar. Goldrente —, —. 

e 31. März, Nachm. [Schluss-Ceurze.] Preuss. 4% 
Consols 1058. Silberrente 64/. Oesterr. Goldrente 90½. Ungar. Gold- 1 
rente 80/., 1860er Loose 113 ½. Credit 


Preussische Consols 


Italienische Rente 971/,. 


Actien 226. Franzosen 475. Lombarden 169, —. 1877er Russen 2 
959. 1880er Russen 78/8. 1883er Russen 104½. 1884er Russen 997% 
II. Orient-Anleihe 53½. III. Orient-Anleihe 53, Bi: 


Nordd. Bank 142¼½.. Commerzbank —. Marienburg-Mlawka 42, 
Mecklenburger Fr.-Fr. 138. Ostpreussische Südbahn 62. Lübeck- 9 
Büchener 154½, Gotthardbahn 96%,. Leipziger Discontobank 99%. 
Deutsche Bank 1591/,. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 151%/g. 
Disconto-Commandit 1935/5;. Disconto 2% %. Fest. 

Leipzig, 31. März. [Schluss- Cours e.] 3proc. sächs. Rente 
91,20. 4proc. sächs. Anleihe 103,50. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. 4. 
123,00. do. do. Lit. B. 85,10. Böhm. Nordb.-Actien 99,70. Graz- ; 
Kötlacher Eisenbahn-Actien 89,30. Leipziger Creditanst.-Actien 169,70. * 
Leipziger Bank-Actien 130,50. Leipziger Disc,-Gesellsch.-A. 99,20, 
Sächsische Bank-Actien 115,00, Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 225,70. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 78,70. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 75,00. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 94,50. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 138,00. 1 
Oesterr. Banknoten 159, 40. Bi 

Amsterdam, 3l. März, Nachm. [Schluss-Course] Oster. | 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 63, do. Febr.-August verzl. 63½. Oest. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 64¼., do. April-October verzl. 64,. |) 
Oesterr. Goldrente 88 ½. 4% ungar. Goldrento 80. 50/, Russen vos 
1877 97½. Russ. grosse Eisenbahnen 119%. do. I. Orientanleihe 52/ 
do. II. Orientanleihe 52. Conv. Türken 13½, 3¼½0% holl. Anleihe 
99¼½. Russische Zollcoupons 1,89%,. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 2 


83¼. Marknoten 59, 30. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 92, 50. Hamburger Wechsel —, —. 1 
Newyork, 31. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Cour se.] Wechsel! 
auf Berlin 95%/,. Wechsel auf London 4, 843/,. Cable transfers 4, 87½. 
Wechsel auf Paris 5, 21¾, 4% fund. Anl. 1877 129%. Erie- Bahn 
34, —. Newyork- Centralbahn 112¾. Chicago-North-Western-Bahnn 
120%. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%/,;. Baum- 4 
wolle in New-Orleans 10 ¼16. Raffin. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 65/9,” Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 63%. Mehl 3, 45. Rother Winter- 
weizen loco 921/,, Weizen per März nom., per April 915/;, per Mai 92%. 
Mais (old mixed) 48%,. Zucker (Fair refining Muscovados) 44. 
Kaffee Rio 15¼. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 80, do. Fairbanks 7, 85. > 
do. Rothe u. Brothers 7, 80. Speck (short clear) 8½. Getreidefracht 1. 
MHamburs, 31. März, Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 160—165. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
ischer loco 126—130, russischer loco ruhig, 96—100. Hafer flau. 


> 


erste still. Rüböl still, loco 42½. Spiritus fester, per Mäz 
243), Br., per April-Mai 24% Br., per Mai-Juni 24!/, Br., per Juli 
August 255% Br. Kaffee lebhaft, Umsatz 8000 Sack. Petroleum 


ruhig, Standard White loco 6, 15 Br., 6, 10 Gd., 
per August December 6, 45 Gd. Wetter: Schön. 


Petersburg, 31. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 21¼ 16 ĩ 
Russ. II. Orientanleihe 99%/,, do. III. Orientanl. 99%,, do. 6%, Goldrente 
191½, do. 5% Bodencredit-Pfandbriefe 1591/,, do. Bank für auswärtigen 
Handel 308½, Petersburger Discontobank 745, Warschauer Disconto- 
bank —, Petersburger internat. Bank 462, Eon 

Posen, 31. März. Spiritus loco ohne Fass 36, 90, per März 37,00, 
per April-Mai 37,30, per Juni 38, 30, per Juli 38, 80, per August 38,40. 
Gekünd. — Liter. Animirt. Der 

er 31. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 Ballen. Stetig. Tagesimport 5000 B. 0 

Liverpool, 31. März, Vorm. 11 U. 55 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
12000 B., davon für Speculation und Export 3000 B. Amerikaner ruhig, 
Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: März-April %% Käufer- 
preis, April-Mai 5°”/,, Verkäuferpreis, Mai-Juni 5°”/,, Werth, Juni-Juli 
58 Verkäuferpreis, Juli-August 5*'/,, do., August-September 5% do, 
September 51½6 do., September-October 59%,, d. do. 2 

Liverpool, 31. März, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] ( Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats 

Upland good ordinary 5¼, Upland low middling 5%, Upland x 
middling 5%, Orleans good ordinary 5/8, Orleans low middling 5/186 
Orleans middl. 5Y/,,, Orleans middling fair 6, Ceara fair 5%6, Cera 
good fair 5%/,, Pernam fair 5%/,,, Pernam good fair 5¼, Bahia fair —, 
Maceio fair 59%, Maranham fair 5% Egyptian brown middl. 6), 
Egyptian brown fair 71/,, Egyptian brown good fair 7½, Egyptian his 
middl. 513/,,, Egyptian white fair 6/16 Egyptian white good fair 67, 
M. G. Broach good nom., M. G. Brosch fine nom., Dhollerah fair 3½ %, 
Dhollerah good fair 4½, Dhollerah good 4/16, Dhollerah fine 5, 
Oomra fair 3/6, Oomra good fair 4½, Oomra good 49,5, Oomra 
fine 5, Scinde good fair 3, Bengal good fair 3, Bengal good 3%, 
Bengal fine 31%, Tinnevelly good fair 5½, Western good fair 4, 
Western good 4¾, Peru vough fair 61 eru vough good fair 6% 
Peru vough good 6%, Peru smonth fair 5½ % Peru smouthgood fair 51½ , 
Moderat. vough fair o15/,,, Moderat. rough god fair 6/16, Moderat. vougn 
good 6¾. Tendenz: —. 7 

Wien, 31. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 56 Gd., 9, 61 Br., per Mai-Juni 9, 50 Gd., 9, 55 Br., per Herbst 8, 62 Gd., 
8, 67 Br. Roggen per Frühjahr 6, 95 Gd., 7,00 Br., per Mai. Juni 6, 95 
7, 00 Br., per Herbst 6, 82 Gd., 6, 87 Br. Mais per Mai-Juni 6, 33 6 


per März 6, — Gd, 


a 


re 
2 
2 Ir 


NT, 


5 
b 


6, 38 Br., 


5 per Juli-August 6, 37 
6, 20 Gd., 6, 25 Br., per Mai-Juni N 

Pest, 31. März, Vorm. 11 Uhr — Min, [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Frühjahr 9, 14 Gd., 9, 16 Br., per Herbst 8, 37 Gd., 
8, 38 Br. Hafer — Mais 1887 6, 00 Gd., 6, 01 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11 à 11½. 

Paris, 31. März, Nachm. [Getreide markt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per März 24, 10, per April 24, 25, per Mai-Juni 24, 75, 

er Mai-August 25, 10. Roggen ruhig, per März 14, 30, per Mai- 
1 — 15, 25. Mehl fest, per März 53, 10, per April 53, 40, per 
Mai-Juni 54, 30, per Mai-August 54, 75. Rüböl weichend, per März 56, 00, 
er April 55, do, per Mai-August 51, 50, per September-December 

51, 75. Spiritus ruhig, per März 39, 50, per April 39, 75, per Hai ; 
August 40, 75, per September. Decbr. 40, 25. — Wetter: Schön. 

Paris, 31. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizeı 
behauptet, per März 24, 10, per April 24, 25, per Mai-Juni 24, 75, per 
Mai- August 25, 10. Mehl 12 Marques behauptet, per März 53, 25, per April 
53, 40, per Mai-Juni 54, 30, per Mai-August 54, 60. Rüböl ruhig, per 
März —, per April 55, 50, per Mai-August 52, 00, per September- 
December 51, 75. Spiritus behauptet, per März 39, 75, per April 40, 00, 
per Mai-August 40, 75, per Septbr.-Decbr. 40, 00. N 

Paris, 31. März. Rohzucker 88° fest, loco 27, 75. Weisser 
Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 32, 10, per April 32, 25, 
per Mai-Juni 32, 60, per Mai-August 32, 80. 

London, 31. März, Nachm. 96% Javazucker 131/, stetig, Rüben- 
Rohzucker 11!/; fest. Centrifugal Cuba —. 

London, 31. März. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen. 
— Wetter: Schön. 

London, 31. März. Wollauction. Tendenz anziehend. 

Bradford, 31. März, Nachm. Wolle ruhig, fest, Garne und Stoffe 
ruhig. 

Elan ow, 31. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42 sh. 1 d. 

Antwerpen, 31. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen unbelebt. Hafer flau. Gerste träge, 

Antwerpen, 31. März, Nachmitt. 5 Uhr 45 Min, [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Rafünirtes Type weiss, loco 15!/, bez, 15% 
Br., per April 15!/; Br., per Juni 15½ Br., per September-December 
16 Br. Ruhig. 

Bremen, 31. März. Standard 
white loco 5, 95 Br. 


Gd., 6, 42 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 37 Gd., 6, 42 Br. 


Petroleum (Schlussbericht) still, 


Marktberichte. 
Derlin, 31. März. [Producten-Berieht.,] Der heutige Markt 


— — — —ẽ— . — nn 


Weizen loco 153—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 165 ¼ —164½—165¾ Mark bez., Mai-Juni 165 ½—165—166 M. 
bez., Juni-Jali 165/¼ —165½—166¼ Mark bez., Juli-August —, 
September-October 16163 164% Mark bez. — Roggen loco 119 
bis 124 K. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel inländischer 
— M., gut inländischer 121—122 M. ab Bahn bez., April-Mai 122¼ 
bis 121% M. bez., Mai-Juni 122¾ —122½ M. bez., Juni-Juli 123% 
bis 1231, Mark bez., Juli-August 124¾ —124½ M. bez., September- 
October 126/ —126¼ Mark bez. — Mais leco 100—114 M. pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 105½½ M., Mai-Juni 105½ M., 
September- October 108 Mk. — Gerste loco 110—190 Mark pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 92— 130 Mark pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 104 bis 
114 M., mittel und gut schlesischer und böhmischer 104 bis 114 M., 
ſeiner preussischer, schlesischer und böhmischer 116—126 M., pom- 
merscher, nckermärk. und mecklenburger 110—115 M. ab Bahn bez., 
April-Mai 92—91½ M. bez., Mai-Juni 95—93½ M. bez., Juni-Juli 96½ 
bis 96 Mark bez., Juli-August 98½ — 97% Mark bez., September. October 
102½ —102 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 143—200 M. per 1000 Kilo, 
Fatterwaaro 118—127 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 22,75—21,50 M., Nr. O: 21,00— 19,50 M., 
Roggonmehl Nr. 0: 18,50 bis 17,50 M., Nr. 0 and 1: 16,75 —16,50 
bis 16,75 M., März u. März-April 16,50 — 16,45 M. bez., April-Mai 16,50 
bis 16,45 Mark bez., Mai-Juni 16,70 — 16,65 M. bez., Juni-Juli 16,90 bis 
16,80 M. bez., Juli-August 17,05 — 17,00 M. bez., Sept.-Octbr. 17,35 bis 
17,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 42,5 M. bez., April-Mai 43,6 M. 
* r 43,9 Mark bez., Juli-August 44,4 Mark bez., Sept.-Octbr. 
44,7 M. bez. 

Petroleum März und März-April 20,8 M. bez., September- October 
21,4 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 38,9 Mark bez., März und März-April 39 
bis 39.2— 39,1 Mark bez., April-Mai 39 39,2 39,1 Mark bez., Mai- 
Juni 39,2—39,5—39,4 Mark bez., Juni-Juli 40—40,2—40,1 Mark bes., 
Juli-August 40,7409 40 8 Mark bez., August-September 41,3—41,5 
bis 41,4 Mark bez., September-October 41,9--42,1—42 M. bez. 

Bartoffelmehl März 16,50 Mark, April-Mai 16,20 Mark bez. 

Kartoffelstärke, trockene März 16,40 Mark, April-Mai 16,20 M. bez. 

Sagan, 31, März. [Vom Getreide- und Productenmarkte.] 
Den amtlichen Preisfeststellungen zufolge wurden auf dem letzten 
Wochenmarkte bezahlt pro 100 Kilogr. oder 200 Pfd. Weizen schwer 
15,88 M., leicht 15,59 M., Roggen schwer 12,62 Mark, leicht 12,38 M., 
Gerste schwer 13 M., mittel 12,67 M., Hafer schwer 11,60 M., mittel 
11,20 M., leicht 11,00 Mk., Kartoffeln 3,60 bis 3,00 Mark, Heu 7-6 M. 
das Schock (3600 Klgr.) Roggen-Langstroh 24,00 M., das Klgr. Butter 


Breslau, 1. April, 9½ Uhr Vorm. Am hentigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gera Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei müssigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 15,40—15,60—16,00 Mk., gelber 15, 20—15,50— 15,80 Mk., feinste 
* über Notiz ke 15 0 ne 

oggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 . 12,00—12,30— 12,7 
Mark, feinste Sorte über Notiz — W N 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9,5%—11,20 Mark 
weisse 13,50--14,50—15 Mark, 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 8,80—9,60—10,50 Mark. 

Mais schwacher Umeatz, per 100 Kilogr. 10,50—10,8011,— Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark 
Veteria 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Lupinen mehr angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 9,50 — 10,00 
bis 10,70 M., blaue 8,60—9,10—9,40 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 10,50—11,50—12,00 M. 

Schlaglein ruhig. 

Bohnen unverändert, per 100 Kgr. 14,00--14,50—15,00 M. 

Rapskuchen ohne Aenderung per 50 Kilogramm 5,80—6, 00 M., 
ee Elgr. 8,20—8,40 M., fremd 

einkuchen unverändert, per 50 8 emde 
7.0 bis 7,50 Mark. ia; 9 ? 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, per 50 Kilogr. 
32—37—41—44 M., weisser ruhig, 34—42—48—58 M. 

Schwedischer Klee ohne Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenklee schwach zugeführt, per 50 Kilogr. 42—47—52 Mark, 

Timothee ruhig, per 50 Kigr. 23—26—28 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,25—23 25 
Mark, Roggen-Hausbacken 19,00—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 9.00 
bis 9,50 Mark, Weizenkleie 7,75-—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 300—3,30 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—32,00 Mark. 


Ratibor, 31. März. [Marktbericht von E. Lustig.] Der 
heutige Wochenmarkt war wiederum nur schwach befahren, Getreide, 
genügend zugeführt, konnte bei schwacher Nachfrage seine vorwöchent- 
lichen Preise wiederum nicht behaupten, und zwar ist zu notiren: 
Weizen 15,00 bis 15,50 Mark, Roggen 12,50 bis 12,80 Mark, Gerste 10 
bis 12 Mark, Hafer 9,00—10,00 M. per 100 Klgr. Rothklee 30—39 M. 
per 50 Klgr. netto, 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 
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hat in den Preisen für Weizen eine bemerkbare Reaction gebracht; | 2,10 bis 1,90 Mark, das Schock Eier 3,00 bis 2,70 M. 5 1 
N die Deckungsfrage war schwächer, dagegen trat Realisationslust mehr]“ Hamburg, 31. März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- . ( * ne 5 | 1 * N = 17 
4 hervor, und die Preise gaben gegen gestern bis zu 1½ M. nach. Doch mann.) Spiritus: per April-Mai 24½ Br., 241), Gd., per Mai-Juni 24% L fade ck bei 08 (m 5 n) 749.0 7474 7440 1 
| zeigte der Schluss schon wieder Neigung für Festigkeit. Recht flau | Br., 24½ Gd., per Juni-Juli 25 Br., 24, Gd., per Juli-August 258), Br., Dunstdruck ( en 44 38 49 ] 
Wear es wieder mit Roggen; das Angebot zeigte sich namentlich auf | 251/, Gd., per August-September 26\,tBr., 26¼ Gd., per Septbr.-October ee oh. 85 70 80 ö 
N spätere Termine sehr entgegenkommend, und letztere notiren zum | 27 Br., 263, Gd. — Tendenz: unverändert. Wind gung 27 NW. 1 W. 1 80. 2 1 
Schluss 1¼ M. niedriger als gestern, während nahe Sichten nur 1 M. W. T. B. Havre, 31. März, Vorm. 8 Uhr 30 Min, Kaffee, New- ö Bchübe Sohnes Netter: f 
nachgaben. Der Effectivhandel war schleppend. Hafer loco blieb matt; | York schliesst mit 5 Points Baisse. Rio 8000 B., Santos 5000 B. Höhe der N: BEE Sl 1 0 5 K 2 7 
1 i Illi ; e der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 0, 
Termine wurden wesentlich billiger verkauft. Roggenmehl hat 10 bis | Recettes für gestern. Its Bühnen u. Rege. eu end SfieschwacherBchnee: 
15 Pf. im Werthe verloren. Auch Rüböl war infolge von Realisationen W. T. B. Havre, 31. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good a8 — Seu. 
matter und eine Kleinigkeit billiger. Dagegen erfreute sich Spiritus] average Santos pr. pr. Mai 85, 25, pr. Juni 85, 59, pr. Juli 85, 50, pr. Breslau. Wasserstand. 
fortgesetzt lebhafter Kauflust, sodass die Preise sich um volle 60 Pf.] August 85, 75, pr. September 85, 75, pr. Ostober 86, 00, pr. November 31. März. O.-P. 5 m 30 em. M.-P. 4 m 44 cm. U.-P, Im 70 cm, 
gu P 1% 75, P 00% P h 
zu bessern vermochten, 86, 25. Fest. 1. April. O.-P. 5 m 36 em. M.-P. 4 m 50 m. U.-P. Im 80 em. 
Courszettel der Berliner Börse vom 31. März 1882. 
«old, Silber und Banknoten. lat | Zins- Cours far —— Cours 1 — — Cours 
224 [Term] vom 30. | vom 31. [Term vom 30. | vom 31. 1885.| 1886. Term| vom 20, | vom 3, 
| vom 30.° ? "om sı. | Ungar. Bt-Eisenb-Anl....]6 13,1 1100.28 be 110030 aG "| Breslan-Schw.-Freib. . . Mi — | ih er7s Be 110800 5 
16.118 bad ı 1012 etz | Serb. amort. Bente......... s K ½ 7950 @ 78,10 bz Ato. dto. Lit. K. 41 je 102,00 G 102,00 & Pomm. Hypoth.-Bk..|0 | — | 1 — — — — 
1 Fres.-Stücke 16, 912 C dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|6 |1/, 1, 78,80 6 78,10 ba dto. dto. de 18766 % % 10% 8 [102,00 & Pes. Provinz.-Bank.| 62% | 514 | ıh (1, @_ 8% 6 
perials . .. . . ax. 20.35 b 0 dto. dto. Lit. B. 8 11 ½% 76,80 ba 76,30 ba Breslau- Warschauer . . 14 10 101,30 B 101,00 B Preuss. Bod.-Or.-Act.| 61/4 | öl/jg | 44 1103,40 beB 103,00 by 
x . ik 05 öln-; en 0% gr.) IV. 4/10 102,10 ba N entr.- Bod. 40% 83; | — 1 „ at \ 
Fern Noten 100 FL. ie [isn Loose. r r ae ee atie 8 
 Silb.-Coup. ( 02 55 i 75 Magdeb.-Leipziger Lit. A. 4½ 1/17 1103,80 b 104,00 b | dte. Hypth.(Spielh.)| 5 5 ½ i Io a ehe & ® 
2 6 Bad. Präm.-Anleihe von 1867j4 ½ ½ |135,60 b [135,75 baB . 4% 4½ ½ 103,50 br „ ypth.( a| !ı „70 , 
nen , © uam g | Ai tumen Aue, = | 1%, I Staisaln.siagne 
arle - 008®e „ 1 — 2 5 * 31,2 114444 „y ⸗ * 5 83 A „ 
Deutsche Fonds. i ne 5 Talk Loose. — — a 3 > 1 II. E 187 M. 11 ee per er .f Pe H. 8,24 | 8,18 1 1 106 bz 70,60 b2@ 
Bukarester Loose 32,15 B 3250 B Ato. dto. Obl. L u. II. 1 ½ ½ 1101,88 B [102,00 B sächsische Bank... e % A 115,56 dad. 11% @ 
7 Zins- Uours , | Göln-Mindener Präm.-A.-S., 37% 44140112080 b 1129,15 @ dto. dto. III... 1 % 0% 4 10% @  [Schles. Bankverein.|6 | — | % h 105,25 ebaB | 104,50 bad 
ITerm vom 20. | vom 31. Dessauer St.-Prüm.-Anl. .... 3 4a — — — res 60 „„ Su 1 1 5 Sa 5 Weimarische Bank. 0 0 1 157,00 @ 67,50 B N 
Deutsche Reichs-Anleihe . 4 ½ ½0 106, B 105,90 8 FEinnl. 10 Thlr.-Loose ....:. — — 49.30 b — — N 2750 neee 2140352 3 Industrie-Gesellschaften 
Prauss. Oonsls . 0: 4 |vs 105,50 ba 106,0 bzB Goth. Grunder.-Präm,-Pfab.|31js| 1/ı ½ 10,0 ba 108.50 bz dto. 125 gr.) F.. . 41474 17 102% & 102,0 8 us . I 
Ato. F 3½ Yyllın) 99,50 ba 99,50 bz dto. dto, II. 3½% ½ ½% 1103,10 G 163,00 bad dto. to. — 1 %7 |102,00 G 102,10 G (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December } 
die. Staate-Anleihe . 4 N % 10300 & |10930 G | Hamburger 58 Thir.-Loose. 1 % dee „ e dt. (er Ig. 1 1000 8 SO EB ſeenllessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ Yı ½ | 99,90 @ 00 Kurhessische 40 Thlr.-Loose —| — [24,60 B 293.50 bz dto, ae — 8 aal 10218 8 25 Fa RR ua een 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | vach. 103,10 ba 103,40 bag Lübecker 50 Thlr.-Loose . % 4 [189,50 be 89.76 ba FP ET ENG 16 a i p und 1886/87.) | 
dto, dt. dio. .. ½ ½ ½ | 99,90 b 1100,00 bzB | Meining. Prümien-Pfaudb. 4 ½ 14170 G 121,40 ba dto. 15 von 8 la 10 Ya 10210 8 75 Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben, \ 
Dnedschafl GCentr-Piandb.4 | 1112110100 muG [10150 Ba | Mailänder t Mil | jBerlaromePferächiit, ji | an „200 be (ME In 
h entr.-LiandD, * * ander re-Loose...|—| — „50 N ei \ 5 1 23.7 123.00 
Xur- u. Neumärk, Pfandbr. % f | 9850 6, dee ba | Oesterr. (Oreait) von 1868..|—| — 120108 ba 89 br do. dio. Serie 1 f — 2 Gerl. Cheri Bau.. 6% — J 1280 88 1278 88 
Posensche neue Pfandbr. . 4 ½½% 10,78 bz |101,75 bz dto. Loose von 1800 .. ½ ½ 113% G 1480 eb Kheinische III. von 68 u. 6004 |! | — — 10216 ( IBfemarckhütte 6 = toes 10275 B 
to. dto. dto. 3) 1% ½% | 96,10 ba 90,6 B dto. dto. von 1884. — — 1274,25 ba 273,50 ba Bochum. Gussstahl.| 6% | — | #7 116% G 1125 ba 
Schles. altiandschaftl. Pfdb. aa 11 N N 20 9 be Oldenburger 2 1 0 3885 m Us une = 11 55 2 Ausländische, Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Bresl Act-Br, conv * we 10 zer 8 —— > 
u = Ä 17071035 \ W 4 y y * bedeutet vom Staate garantirt, „ Oelfabrik.,..| 3½ | — la | 42,00 
?osensche Rentenbriefe . 4 ½½0 103,0 @ 103,0 G. Raab-Gratzer . . f, 4 10 96,40 B 96,40 B 85 dto, 51 11 1130,00 @ 13000 @ 
Schlesische dto. ...4 ½½10%/ 108% @ 103,50 8 Russ. Prüm.-Anl. von 1864. 11% 137,10 ba 135,80 ba Gotthard I. en 44 1 ½% — — — de mer 51 45 1 25 @ 23 @ 
Hamburger Rente von 1878/31] 4a % | 94,30 @ 99,30 8 dto. dto. von 1866.6 ½ 1% 129,10 8 123,0) bz Dux-Bedenbach .. 6 ½% | 85,12 8 8,10 8 Deutsche Baugesell. 116 4 1, 88,0 d | 88,10 bz 
Sächsische Rente von 1876.|3 | vach.| 91,25 B | 91,20 dzB | Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 30,30 ba | 29,50 bz DBV Suneann une 5 11 1/7 1070 @ 107,10. @ Donnersmarckhütte.| 0 0 1, | 38,00 ba G. 39,00 bzB 
CT 1 TT ß Dres |2 | 4 [Ute |tes 
i 2. Garl- 8 . 7 Pr. u ! 
5 6 ey 1 nme Eisenbahn- 8 Fache Ferdinand. ordb... 6 4 1 10 70 80 7970 10 Solms Compagn ue 15 - 4 10125 125 1100 120 
ö . n a" ” bedeutet vom Staate garant aschau-Oderberg* ........ „% ba hi rdmannsd. Spinn.. — 1 , \ 
dto. dto. IV. 12. 110 ½ 2, 27 | 96,25 ba | 96,25 @ Er dto. Gold- Prloritäten 6 | 1/2, 1191,30 ba G 101,90 baG |Friedrichsh. Act.-Br. 43% — | 1 1765,00 bad 77500 ba 
den re 3100 Dee 2 A ae | Te 30. f vom „1, [Kronprinz Rudolf . 1 ½ 729 daG | 13,10 bc (Görlitz Eigenb.- Bed 5 — | 1% 163,00 B [103,96 B 
mene Tach e llomae usn. pee, e erm| vom 30. ] Lom 31. Lemb.-Ozernow. +1 Steneri4 1 u 6150 @ [65,00 6  |Ho Waggonf.| 5½ |2 | ½ | 72,25 ba | 70,00 ba 
> a: » 11 1 101.20 b —— ns Aachen-Jülich... ...- 6 — 11 138,60 bz Er: dach 3 1 5 * 116 011 ze ba d 2235 — e Schles. L. 2 — 1 15 25 be 2608 Le 
N 2 1 100 945 ’ Aachen-Mastrich ..| 2 — 51,25 ba 51,25 ährisch-Schlesische I. . . fr.. — „ a mmer conv, — N 
Bumb. Hyp.-Pfandbr. rz. 100% 1 le 1008 885 [101.00 ba S 81 1 19,40 @ 190 6 | Oest.-Franz.-Staatsb, altes. 3 1% 1/5 1399,76 bzB 400,0 bs Laurahütte „ % bg 2,10 ba 
410. 5 4 . 27 10 10 Ve 9920 2 Dortmund-Gronau..| 2/2 — 1 | 6825 ba 65,50 128 422 455 — 5 3 101 —— Ba — — A oral. ul 4 aa 1. — we 2 > 
„ Wolls 8 2 1470 15 5 Eutin-Lüb. Lit. A...| 1 — 34,0 b | 33,60 be to. to. old) 0 erschl Eisb.-) 1 2 
Meininger Hypotb.-Piandb./4 1 1% |101,00 b |101,00 68 Frankt.Güter-Eisnb.| 6½ | 6 1 16000 bz@ 208,50 ba oesterr. ee 8 % | 83.25 ba 8870 50 eim. Petrol. 500% 0 é — |! ıı | - —_ —— 
, , , e 
re 2 — 1 25 1 — i k-Büchen .... — ? 5 — 9 22 . — 
44 Jo. II u. IV. Ice % 10,0 @ [107,70 B | Mainz-Ludwigshaf..| ½ — 80 b | 080 be | Südösterreich. (Lomb)..... 3 3117 1307,50 eb 0 rn I Tee — 
dto. to. III. 4½% ½ ½ | — — ae lid Marienb.-Mlawka...| Ya | — 1, | 36,60 beB | 41,25 bz dto to. 0 100 6 1 ½% |101,75 bah 14 — ji 112,00 bzB [111,00 bzB 
ts. dito. rente Mr [104,75 beat 100, Meckl. Friedr.-Fr...| 744 |— | !h 188% B 137% bx | dto. dto. (Gold).|4 1 u 96,75 ba 6 % = a, | 1600 16,05 G 
dto. ate. a Ndschl-Mrk Str Act| 4 | — 1005 100,10 bz 101,60 ba Ungar, Nordostbahn® .....16 1% 28,90 8% 1 1 34 10606 ben 1104,66 be 
Er.Bod.-Cr..Hyp.LIl.rz.1105 Jg 112850 @ (11210 6 | Niederwald-Bahn . 5½ 2½ | 3 | 78,00 ebe B- 78,30 ba Ostbahn I. . . . 5 1 1 19,10 bz 6 |] 3 12600 @ 122% ba@ 
dto, dto. III. 1882 rz. 100% | vsch.105,75 @ 15 8 Ostpreuss. Südbahn 5 — 2,20 ba 62,50 be dto. II. Staats-Obligat.“. 6 ¼½½ 100,10 ba 6 6% ½ 127, @ 128,50 ba 
ato. 410. J. gra. 404% Ur 1 8 1110 8 | Starg.-Posen 4. * — ul 104,0 6 [104,10 @ [charkow-A so- . 5 6 167 98,49 ba 9 
ai. 2 8 — 1 * Jack 101538 2 10125 8 Weimar-Gera 4½% — 1 125,75 veG | 23,30 bad i a Ba r 7 8 } 1 5 5 = 8 — 
Pr.Oentralb.-Cr.-Pfäb.rz.1105 16 7 — — 113,50 bzB Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, Moskau-Rjüsanf....o.....d 4% | 9426 ba | 98,60 ba JVorwärtshütte ..... 9:6 \ 
dto. dto. rz. 110 4½ 4, ½ | — — 110,80 8 dto. Smolensk“ 5 1% 97,10 ba | 
dto, dto. 1. 100% 4 ½ ½ 10,50 ba 101,80 8 Iv. Div.] Zins- o urs dto. Kursk ...... x 10 11 81,70 B 
dto. dto. 12. 1001319] 1, ½ | 96,10 ba | 96,20 b 3 1888. 1886. Term] vom 30. | vom 5:. | Warschau-Terespol* 1½ ½100 97,70 ba 
Pr.Hypotb.-Actien-Br.rz. 20,4% 1 f 18% G — > Berlin-Dresden de- | — | 14 6150 b2@ | 5150 m@ | Warsch.-Wien II. steuerpfl. 5 1 ir 101,80 ba 
do, dt. VI. Tz. 110% 1% % @ 101, 0 | Breslau Warsch. 5% 1% — | 3 | 58,00 b | 58,00 @ dto. dto. III. dte.. 1), ½% 10,40 ba 
dto. dto. div. 12. 100 4 | vsch.100,80 ba = Dortm.-Enschede ..| 4, |— | 44 [11070 b 11,80 bzB dto. dto. IV. dte. 117% 101,10 B 
ate. _dto. dix. u. 100% vsch.| 98,00 8 905 Marienb.-Mlawka...|6 |— ½ 10% b 1101,50 ba dto, dto. V. dto. 1 ½ |101,10 B { 
“Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Cert£.\4!/g| ½ J½10 102,50 @ 102,50 8 Nordhausen-Erf. 8% 4% | — | 1, 108,80 @ 105,39 8 dto. dto. VL dto... 1½% |101,90 ba 
dto. dto. dto. 4 % 101,30 be 101% 8 . 3% — | 0 G 93,50 ba Wadikawkas «/ q 1 ½% 50,00 ba 
ato. _ Ato. dto.  j3!/a| vach.| 9840 G | 28,40 G Ostpr. Südbahn 50%. 5 — 11 100,76 ba 1010 da | Transkaukasische*........ 3 15, h 2 64,75 ba 
‚Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.|5 vsch. * ꝗ — 0 103,50 8 Saalbahn 5% ...... — f | 9,70 d⸗ 96,00 ba | Russische Südwestbahn#..|4 |1/, 4, | 81,80 0 
2 40. 2. 100 10 dh. 101.49 86 —— 2 Weimar-Gera 800. . . 2% — | %ı | 83,50 bad | 84,59 b Süditalien. (Meridionaux) .|3 |2/41/101822,00 ba | 
* 

Ausländische Fonds. . x Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Bank-Actien. | 
= N 4 % ul 74, 74 * bedeutet vom Staate garantirt, ir „ 
Sanne 4 1 9030 * 9036 * Böhm. Westb. 60%. 5, 1 — ½ 1107,00 bz 1 da = 4 1 1 

dto, Paplerrente Ne ‚20 Dux-Bodenbach ....| 9 | — | 14 113460 b |135,60 be "873 | 
dto. Silberrento 4% Ur ½% | 65.20 da Elisab.-Westb. 8. 8% — Um] — — -— Aachener Discontob.| 7 3M. 3 ! 
'eoln, Pfandbriefe 5 6, Franz-Josephb. 8 13 5 — 1 . — 2 B. f. Sprit- u. Prod. Hdl.] 61, 4 1. 3 4 
dto. Liquldat.-Pfandbr. 4 Galiz. Carl-Ludw.-B.| 5 — bz 81,30 bz Berliner Kassenver..! 5½ * ista. 5 
inische Staats-Anl. 8 Gotthardbahn 4% . 3½ — ½ 10,0 b — — dto. Handelsges.] 8 36. 8 | 
Anl. von 1886... |& Kaschau-Oderberg.| 4, — | 3 | 58,25 ba 7,90 be | Berl.Prod.-u.Handib.| 4 . 3K 3 
dto. amortis. Rente. 5 Kronp.-Rudolfb. S A| — , 360 58 | 74,40 d | Breslauer Disconth..| 5 28 
. ate Eisenb-Oblie . 8 Lemberg-Czernow.. | gt — 1½ uf 9000 baG | 90,40 dag dto. Wechslerbk.| 544 ur 
Russ, Engl. Anl. von 1872.. 6 Mittelmeer-Eisenb..|5 |— | 3 113,6 ba 1116,26 b5@ | Darmstädter Bank .| 6 22 
0. dto. von 1875... 4 Mosko-Brest 30% . 3 — . | 6260 ba 60,76 ba Dessauer Oredit....]|7 s 24 140% c - [149,00 @ fits. Erätze ien Kare e oma 
un. Anl. von 1880 (Rñbl. 130) 4 88 en 2-07 15 255 = —— — 5 Bank... * ti 
on 18833. es ordwestb. 40% — * . 1 enossengeh.] ef beef i eee e ine eee 2 
eee e ae e ee Beichahank ga Lembrd * 
n Reichb.-Pard. #1 ü a = | a g d [62762 | Dresdener Bank... 1 Privatdiscont 294%. 
dto, Orient-Anleibe 1...16 Russ. Siaateb. hr. | % — % % 1287 Da 1126,60 ba | Peck Maxlerb 80 6 
ato. Cd, — Hung. Südwest Ba 1 i 340 da e c Grunder.Bank| 0 
n ! es . = — — — — 3 . 
“ re A we Westsieil. Eisenbahn 4 - 11 79,10 bad 80,00 ba Hanne Bank 8,76 
470. Dodencred.-Pfandb. .|5 Wsch.-Wien G. p. St) 13½ — i [279,00 b 278060 ba . . Fr 805 Ungar. 40% Goldrente.| 80 50800 ba — — 
iR 8 2 ... a 
See Behätz:Ohlig.. Inländische Elsenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. Luxemburger Bank & ai Anl, Hall. 19 805 a 5 vos 
r wed. Hypoth.-Pf. 1 a, — eb. Priv.-Ba 1 Discento-Command. .. 92,764 492, — — 
r el Yon 1808 in L.8ti 2b — Tours Mitteldtsch. Oreditb.| 5 Dortmunder Union. 4.0493 2 
1 - Türkische Tabaks-Actien. Term| vom 30. | vom 31. Natlonaib. ei Diaebl. - 1e 15708 0 . 0 bs , 
Fngarische Goldrente ..... ar IE.) 11 ½% ı 99,39 30 @ eder 0 ba 2 j 
2. % Dane ae esselen 5 
— — u... lin-Dresden gr. .. — 4 a — — — — 
. 445 a Berlin-Göriitz LIE B. 4% 1 % C tec G | Oberlausitzer Bank 6, *. 5 bal ge ba dt ne v. 
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Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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